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Verkehrstechnische Untersuchung

Bebauung Gundackergasse
Vorschlag Verkehrsorganisation Projekt

inkl. Radverkehrsanlagen und ÖV

Projekt
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StVO 1960 § 76b
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Gundackergasse Aktuelle Verkehrssituation und Änderungsvorschlag
Die Seestadt Aspern und die U2 Station “Seestadt Aspern” sind ca. einen Kilometer weit von der 
Gundackergasse entfernt. Dieser Kilometer bedeutet ca. einen Fußweg von 15 Minuten.
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- aktuelle Verkehrssituation

Projektgebiet

.

U2

U2

Gedenkwald
ca. 400 000 m²

Seepark
ca. 95 000 m²

000 m 350 mca. ca. 1

Fußweg 1000 m = ca. 15 Minuten 
Fußweg 350 m   = ca.   5 Minuten

- Umgebung & Anbindung
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Bebauung Gundackergasse
Vorschlag Verkehrsorganisation Projekt

inkl. bestehende Radverkehrsanlagen und ÖV

Projekt
Gundackergasse

Wohnstraße
StVO 1960 § 76b

- Vorschlag Verkehrsorganisation

Adaptierung VLSA

Haupterschließung der geplanten Bebauung
via Gundackergasse über den Telephonweg

Verkehrsorganisatorische Maßnahmen:

Errichtung einer Wohnstraße zwischen
Telephonweg und Schirrmanngasse
(Aufhebung der Einbahnführung Gundackergasse)

Adaption Signalzeitenprogramm
B3 Eßlinger Hauptstraße # Telephonweg
(bereits im Bestand in der Abendspitze
an der Auslastungsgrenze)

Buslinien

Haltestellen

Radweg

Markierte Anlage (Fahrbahn)

Radroute

Legende:

Öffentlicher Verkehr

Radverkehrsanlagen

Motorisierter 
Individualverkehr (MIV)

STOP Verkehrsführung
Bestand

Verkehrsführung
Änderungsvorschlag

Änderungsvorschlag

- Errichtung einer Wohnstraße
- Auflassung der Einbahnen
  in einem Teilabschnitt

Wald-, Feldweg

Fußweg

Fahrradweg/Radroute/Radfahren im Wald

Bauplatz

Parking

Einfahrt TG

- Vorschlag Verkehrsorganisation

Projektgebiet
Bushaltestelle

Fahrtrichtung

Buslinie

- Errichtung einer Wohnstraße
- Auflassung der Einbahnen in  
  einem Teilabschnitt

Adaptierung der 
Ampelschaltung.

Freimüller
Söllinger
Architektur.
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 Erste städtebauliche Konzeption

- aktueller Bebauungsvorschlag (Lageplan)
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E = Erdgeschoß 
DG = Dachgeschoß (zählt nicht zur angegebenen Gebäudehöhe) Grundstücksgrenzen

Städtebauliche Leitidee

* Vorwiegend freistehende Punkthäuser 

*
 
Freispielen eines großen Hofes

*
 
Durchlässigkeit in Nord-, Südrichtung

*
 
Querverbindungen verlängern und verweben mit der Nachbarbebauung

*
 
Abfallende Höhenstaffelung von Norden nach Süden, hin zur Einfamilienhausbebauung

Perspektive von Norden

Gundackergasse

Illn
erstraß

e 

Rosenbergstra
ße

Perspektive von Süden

Gundackergasse

Illn
e

rstra
ß

e
 

S
ch

ir
rm

a
n

n
g

a
ss

e
 

M
a

rch
e

sig
a

sse

Landschaftsschutzgebiet

Rosenbergstraße

G
ru

n
d

st
ü

ck
sg

re
n

ze

G
ru

n
d

st
ü

ck
sg

re
n

ze

G
ru

n
d

a
ck

e
rg

a
ss

e

R
o

se
n

b
e

rg
st

ra
ß

e

STIEGE 1 STIEGE 4STIEGE 3

bis 12m

bis 7,5m

bis 9m

KINDERGARTEN

WOHNEN

WOHNEN

DG

2.OG

1.OG

EG

UG

3.OG

DG

2.OG

1.OG

EG

UG

3.OG

UG

1.OG

EG KINDERSPIELPLATZ

DG

Sc
hn

itt
 1

- Schnitt 1 Kindergarten

Siedlungsunion
(gefördert)

Die Wohnkompanie

Grundstücksteilung

bis 12m

±0,00

G
ru

n
d

st
ü

ck
sg

re
n

ze
F
U

S
S

W
E

G

F
U

S
S

W
E

G

IL
L
N

E
R

S
T

R
A

S
S

E

G
ru

n
d

st
ü

ck
sg

re
n

ze

UG UG

DG

2.OG

1.OG

EG

3.OG

DG

2.OG

1.OG

EG

3.OG

DG

2.OG

1.OG

EG

3.OG

LANDSCHAFTSSCHUTZGEBIET
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Gundackergasse | Freiraumgestaltung

Weiterführung der Vernetzung der Grünräume durch das neue Wohngebiet

Vernetzung durch neue Baumpflanzungen, großzügige Grünflächen und Wegenetz

Attraktives Wegenetz, das Grün-und Erholungsräume verbindet

Grünes Netz als Sicherung des Lebensraumes für Tiere und als Verbesserung des 
Mikroklimas für die BewohnerInnen

Halböffentlicher Freiraum - Durchwegungsmöglichkeit für Fußgänger*innen

Rosenbergstraße

Gundackergasse
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Übersichtsplan - Wegeverbindungen und Bewegung durch den Freiraum
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Prinzipskizze - Die Natur zieht sich ins Quartier hinein
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Rosenbergstraße

Freiraumplan mit Beispielbildern, M 1:500

GRÜNES QUARTIERSZENTRUM MIT
KINDER- UND JUGENDSPIELPLATZ

Gundackergasse

Baumreihe entlang der Gundackergasse

Rosenbergstraße

Wildstaudenbepflanzung und 
Sträucher, Blumenwiese

Privatgärten
Privatgärten Privatgärten

Privatgärten

Wegeverbindung 
und grüne Achse

Wegeverbindung 
und grüne Achse

Privatgärten

Privatgärten

Haupteingang
Kindergarten

Privatgärten

Privatgärten

Privatgärten

Heimische 
Wildsträucher und
Bäume, 
Balancierbalken, 
Weideniglu

Kindergartenfreifläche
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Privatgärten

Grünfläche mit 
hochstämmigen Bäumen 

Kleinkinderspiel

Eingangsbereich

Eingangsbereich

Grünfläche mit 
hochstämmigen 
Bäumen 

Eingangsbereich

Eingangsbereich

West-Ost Querverbindung

Kleinkinderspiel und 
Treffpunkt

Quartierszentrum
Kinder- und Jugendspiel
ca. 950m²

Hochstamm Obst- und
Wildobstbäume

Wegbegleitende Bepflanzung
Bäume und Wildstauden

Landschaftsschutzgebiet
Blühwiese

Wildstaudenbepflanzung und 
Sträucher, Blumenwiese

Bäume und Wildstauden

Grünes Vorfeld 
mit Bäumen

TG- Ein und 
Ausfahrt

© Johannes Hloch

© Johannes Hloch

© Johannes Hloch

© Carla Lo Landschaftsarchitektur

© Johannes Hloch

• Spielinseln im Schatten von
Obst- und heimischen Bäumen

• Gemeinschaftstreff und Feste
• Rasen sowie Stauden- und Gräserflächen

KINDERGARTENFREIFLÄCHE

© Johannes Hloch

© Johannes Hloch

© Johannes Hloch

• Großzügiger Kindergartenfreiraum
• Baumreihe im Westen
• Naturnahe Gestaltung, Spielen im Grünen

und im Schatten von Bäumen

LANDSCHAFTSSCHUTZGEBIET

© Carla Lo Landschaftsarchitektur

© Carla Lo Landschaftsarchitektur

• Unbebaute, freie Grünfläche
• Offene Blühwiese

SLOW-MOTION ACHSE

© Johannes Hloch

© Johannes Hloch

© Carla Lo Landschaftsarchitektur

© Carla Lo Landschaftsarchitektur

• Fußgänger*innenfreundliche Gestaltung
• Grünflächen mit Bäumen, Blumenwiesen,

Wildstaudenpuffer und Sickermulden
• Einheitlicher, identitätsstiftender Bodenbelag
• Punktuelle, wegbegleitende Spiel- und

Sitzmöglichkeiten
• Spazieren, Laufen, Plaudern

GRÜNES VORFELD 
GUNDACKERGASSE

© Johannes Hloch

© Johannes Hloch

© Carla Lo Landschaftsarchitektur

© Carla Lo Landschaftsarchitektur

• „Mündung“ der Slow-Motion Achse
• Baumreihe entlang der Gundackergasse
• Attraktive Stauden und Gräser als Unterpflanzung
• Fahrradabstell- und Sitzmöglichkeiten
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